
                                                                                                                                           19. HA 4 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 27. März 2014 in der Gemeindeverwaltung 
in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Donnerstag, dem 27. März 2014, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung in Hutzfeld 
eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
stellv. Ausschussmitglied Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 

-für Jochen Veen, Braak-, 
Ausschussmitglied Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Jürgen Storm, Bosau,  
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
stellv. Ausschussmitglied Dr. Matthias Botzet, Bosau, 

-für Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld-, 
Ausschussmitglied Ernst-Günther Schneider, Bosau, 
  
  
Es fehlen entschuldigt:  
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
Ausschussmitglied Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 
Protokollführerin  Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
  
Als Gäste sind anwesend:   
Bürgerliches Mitglied Christina Vadersen-Marohn, Bosau, bis 21.02 

Uhr, 
Bürgerliches Mitglied Rolf Kotthoff, Bosau, bis 21.02 Uhr, 
Gemeindewehrführer Andreas Riemke, Thürk, bis 21.02 Uhr. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Manfred Wollschläger, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die 
Erschienenen und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. 
Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Gemeindevertreter Max Plieske zieht den Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen zur mittel-
fristigen Finanzplanung zum Tagesordnungspunkt 7 „Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014“ zurück. 
Die Ausschussmitglieder stimmen dieser Veränderung mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung zu. 
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T a g e s o r d n u n g 

 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

17. Februar 2014 (19. HA 3) 
3. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am 

17. Februar 2014 (19. HA 3) 
4. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
5. Bericht des Bürgermeisters 

a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

6. I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
-Sitzungsvorlage 32/2014- 

7. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
-Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen- 
-Anträge der SPD-Fraktion- 
-Sitzungsvorlage 34/2014- 

8. Nachkalkulation der Kur- und Fremdenverkehrsabgabe 
-Sitzungsvorlage 33/2014- 

9. Anfrage der FDP-Fraktion zur Finanzierung des Feuerwehrwesens 
-Antwort ist beigefügt- 

10.Bearbeitung der Ergebnisse zum Workshop zur Zukunft der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 5/2014- 

11.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Nichtöffentliche Sitzung 
12. Verkauf des Grundstückes „Schulkoppel“ 

-Sitzungsvorlage 5/2014- 
13. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 

__________________________________ 
 
 
Punkt 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
 Beschluss: 
 Die Tagesordnungspunkte 12 - 13 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
 
Punkt 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses 

am 17. Februar 2014 (19.HA 3) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 3: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses  
  am 17. Februar 2014 (19. HA 3) 
 
 Herr Bürgermeister Mario Schmidt gibt den Beschluss der nichtöffentlichen Sitzung vom  
 17. Februar 2014 für folgenden Bereich „Antrag Sportverein“ bekannt. 
 
 Der Beschluss wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 4: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Übersandte Unterlage: 
 -Kostenverteilung geschäftsführender Bürgermeister  
 -Personalstärke der Wehren 
 
 Sachstände: 

 -Geschäftsausschuss des Amtes am 19.02.2014 und Amtsausschuss am 26.02.2014;  
     hier: Haushalt, Stellenplan und Empfehlung zur Kostenregelung geschäftsführender  
     Bürgermeister 
 -Gemeindetag am 24.02.2014; hier: Schulkostenbeiträge Förderzentren,  
     Widerspruchsverfahren U-3-Mittel und Finanzausgleich 
 -rückliegende Sitzungen des Zweckverbandes Ostholsten nichtöffentlich  
 -Wechsel von Windows XP auf Windows 7; hier: erforderliche PC-Neuanschaffungen  
 -kein Prüfungsvermerk zur Querschnittsprüfung Forderungsmanagment 
 -Einstellung der Protokolle ins Internet; hier: Vertagung der Beratung auf die  
    Gemeindevertretersitzung 
 -Einsparungsvorschlag bei den Veröffentlichungskosten für die Gemeindevertretung 
 -Wasserverbrauch Sportlerheim; hier: Erhöhter Verbrauch 2013 durch Gießen und  
     Gemeindefeuerwehrfest 
 -Vorschläge zur Ehrennadel bis Ende April 2014 
 -Jahresausklang; hier: Ist dieser weiterhin gewünscht? Die Mitglieder des  
     Hauptausschusses wünschen eine Fortführung der Veranstaltung. 
 

Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke stellt den Antrag einer Sitzungsunterbrechung. 

Die Sitzung wird von 19.49 Uhr bis 19.54 unterbrochen. 
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Punkt 6: I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
    -Sitzungsvorlage 32/2014- 
 

       Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke stellt den Antrag die Steuer für den 1. 

       Hund erst einmal nur auf 60,00 Euro zu erhöhen. 

 

       Beschluss: 
 Die Hundesteuer der Gemeinde Bosau wird für den 1. Hund von 40,00 Euro auf 60,00  
 Euro und für jeden weiteren Hund von 100,00 Euro auf 120,00 Euro erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
           4 Nein-Stimmen 
           0 Enthaltungen 

 
 Beschluss: 
 Die anliegende 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung  
 einer Hundsteuer wird beschlossen. (Anlage 1) Die Satzung soll zum 01.07.2014 
 in Kraft treten. 
  
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger stellt den Antrag einer Sitzungsunterbrechung. 

Die Sitzung wird von 20.02 Uhr bis 20.05 unterbrochen. 

 

 
Punkt 7: Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
    -Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen- 
    -Anträge der SPD-Fraktion- 
    -Sitzungsvorlage 34/2014- 
 
      Gemeindevertreter Max Plieske zieht den Antrag der Bündnis 90 / Die Grünen Fraktion  
          bezüglich der Erhöhung der Gewerbesteuer zurück. 
 
      Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke stellt den Antrag den Gewerbesteuersatz  
      zu belassen und die Grundsteuer A um 20 Prozentpunkte sowie die Grundsteuer B um 10  
      Prozentpunkte zu erhöhen. 
 
      Gemeindevertreter Manfred Wollschläger stellt den Antrag den Gewerbesteuersatz  
      um 10 Prozentpunkte und die Grundsteuer A um 20 Prozentpunkte sowie die Grundsteuer  
      B um 20 Prozentpunkte zu erhöhen. 
 
 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke stellt den Antrag einer Sitzungsunterbrechung. 

Die Sitzung wird von 20.14 Uhr bis 20.17 unterbrochen. 
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 Beschluss: 
 Die Gewerbesteuer wird um 10 Prozentpunkte rückwirkend zum 01.01.2014 erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen 
            5 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 Beschluss: 
 Die Grundsteuer A wird um 20 Prozentpunkte rückwirkend zum 01.01.2014 erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 Beschluss: 
 Die Grundsteuer B wird um 20 Prozentpunkte rückwirkend zum 01.01.2014 erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen 
            5 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 Beschluss: 
 Die Grundsteuer B wird um 10 Prozentpunkte rückwirkend zum 01.01.2014 erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
            4 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
      Die weiteren Anträge der SPD-Fraktion werden an die weiteren Fachausschüsse  
      verwiesen. 
    
 
      Gemeindevertreter Jürgen Storm schlägt vor 5.000,00 Euro von dem Konto der  
      Volkshochschule in den Gemeindehaushalt einfließen zu lassen. 
 
 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger stellt den Antrag einer Sitzungsunterbrechung. 

Die Sitzung wird von 20.36 Uhr bis 20.38 unterbrochen. 

 
 
 Beschluss: 
 Die Haushaltsstelle 35 – VHS / Verwaltungs- und Betriebseinnahmen wird von 1.000,00  
 Euro auf 6.000,00 Euro erhöht. 
 
 Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
            4 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt schlägt vor den Gewerbesteueransatz um 2.000,00 Euro zu  
 erhöhen. 
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 Beschluss: 
 Dem/Der 
 1. Investitionsplan 2014 
 2. Finanzplan 2014  
 3. Haushaltsplan 2014  
 4. Haushaltssatzung 2014 (Anlage 2) 
 wird mit den beschlossen Änderungen:    -Erhöhung Grundsteuer A und B 
       -Erhöhung der VHS-Einnahmen 
       -Erhöhung des Ansatzes der  
         Gewerbesteuereinnahmen um 2.000,00 Euro 
 zugestimmt.  
 
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 
Punkt 8: Nachkalkulation der Kur- und Fremdenverkehrsabgabe 
    -Sitzungsvorlage 33/2014- 
 
 Beschluss: 
 Die Nachkalkulation der Kur- und Fremdenverkehrsabgabe wird zur Kenntnis  
 genommen. 
 
 Beschluss: 
 Eine Änderung der Abgabesätze zur Kur- und Fremdenverkehrsabgabe findet nicht statt. 
  
 Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 9: Anfrage der FDP-Fraktion zur Finanzierung des Feuerwehrwesens 
    -Antwort ist beigefügt- 
 
 Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider stellt den Antrag der FDP-Fraktion vor. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt nimmt Stellung zum Bereich Anschaffungen und  
 Steuermöglichkeiten. 
 
 Die Thematik wird vom Ausschuss zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 10: Bearbeitung der Ergebnisse zum Workshop zur Zukunft der Gemeinde Bosau 
      -Sitzungsvorlage 5/2014- 
 
 Das Ergebnis des Workshop wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 11: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Hugo-Braasch-Weg 
 Gemeindevertreter Jürgen Strom beanstandet, dass das Holz der gefällten Pappeln am  
 Hugo-Braasch-Weg dort immer noch liegt. 
  Herr Hökendorf sagt eine Entfernung des Holzes zum Ende der 14. Kalenderwoche  
  zu. 
 
 Campingplatz 
 Gemeindevertreter Jürgen Strom berichtet, dass er durch einen zufälligen Besuch auf dem  
 Campingplatz festgestellt hat, dass dieser in einem nicht so schönen Zustand ist. 
  Herr Bürgermeister Schmidt sagt einen Ortstermin mit dem Campingplatzbetreiber 
  zu. 
 
 Straßenbaumaßnahmen 
 Gemeindevertreter Alfred Jeske fragt an, wie viel Geld für Straßenbaumaßnamen im  
 Haushalt zur Verfügung stehen. 
  Herr Bürgermeister Schmidt stellt klar, dass mehr Bedarf, als Haushaltsmittel zur  
  Verfügung stehen, besteht. 
 
 Wege mit Aussichten 
 Gemeindevertreter Alfred Jeske erkundigt sich, ob es das Programm „Weg mit  
 Aussichten“ noch existiert. 
  Herr Bürgermeister Schmidt nimmt Stellung 
 
 Papierlose Gremienarbeit 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke schlägt für die Gemeindevertretung einen 
 Fragebogen im Bereich papierlose Gremienarbeit vor. 
 
 Tagesordnungen der Ausschusssitzungen 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke beanstandet die teilweise sehr  
 umfangreichen Tagesordnungen der Ausschusssitzungen.  
  Herr Bürgermeister Schmidt schlägt vor, Projektpräsentationen vor den jeweiligen  
  Ausschusssitzungen durch zu führen. 
 
 Pausenregelungen 
 Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider forderte regelmäßige Pause in den  
 Sitzungen der Gemeindevertretung nach 90 Minuten einzuführen. 
  Herr Bürgermeister Schmidt erläutert die Rechtsgrundlage für  
  Sitzungsunterbrechungen. 
 
 Wandsanierung Schulungsraum Hassendorf 
 Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher fragt an, wann die  
 Wandsanierungsmaßnahme des Schulungsraumes der Freiwilligen Feuerwehr Hassendorf  
 abgeschlossen ist. 
  Herr Hökendorf sagt eine Abstimmung der Termine für die weitere Sanierung mit  
  dem Ortswehrführer und den beteiligten Firmen zu. 
 

 

Ende der öffentlichen Sitzung um 21.02 Uhr. Der Ausschussvorsitzende bittet die anwesenden Gäste 

den Sitzungsraum zu verlassen. Es folgt eine Sitzungsunterbrechung bis 21.09 Uhr. 
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Nichtöffentliche Sitzung: 
 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls nichtöf-

fentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekanntgege-

ben. 

 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um  
21.34 Uhr die Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden Manfred Wollschläger, mit einem Dank 
für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
gez. Manfred Wollschläger                                                                       gez. Kirsten Splettstößer 
-Ausschussvorsitzender-                                                                                -Protokollführerin- 


